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Die Firma Hejon Dämmstoffe tritt auch beim ersten  
Ü40-OWL-Cup als Hauptsponsor und Namensgeber des 
Hallenturniers in der Verler Sporthalle auf.

4 Jahre lang habe ich das Turnier des SC Verl für  
Traditionsmannschaften unterstützt und viel Freude  
und Wertschätzung erfahren. 2013 fand dieses  
erfolgreiche Turnier zum 20. und letzten Mal statt.

Als ich von den Altherren-Jungs gefragt wurde, ob ich mir 
ein Engagement für den Ü40-OWL-Cup vorstellen könnte, 
stand die positive Entscheidung schnell fest.

Der Sportclub Verl, der wertvolle Arbeit im Nachwuchs-
bereich leistet, verfügt seit vielen Jahren auch über  
eine starke und rührige Altherrenabteilung. Tolle Turniere 
in der eigenen Halle, erfolgreiche Teilnahmen in Bad Münster am Stein und nicht zuletzt 
der Westdeutsche Ü50-Titel im September 2013 in Duisburg sind dafür eindrucksvolle  
Beweise. 
All diese Aktivitäten haben uns bewogen, den Verein und seine Abteilung gerne mit  
unserem Engagement zu unterstützen.

Die Firma Hejon wünscht allen teilnehmenden Mannschaften einen sportlich erfolgreichen 
Nachmittag und den Zuschauern unterhaltsame Stunden in der Verler Sporthalle.
Genießen Sie auch das ausgezeichnete Catering in der Gastro-Meile und die Player’s Night 
im Anschluss an das Turnier.

Es grüßt Sie herzlichst

Ihr
Heiner Henkenjohann

20 Jahre hat die Altherren-Abteilung des SC Verl mit  
großem Erfolg ein Hallenturnier für Traditions- 
mannschaften ausgetragen. Diese Veranstaltung, die  
immer gleich zu Jahresbeginn ausgetragen wurde,  
war stets ein großer Erfolg und für viele Fußballer aus  
der Region Anlass, sich mit ehemaligen Größen mal 
wieder zu treffen und in der Gastro-Meile einen  
Plausch zu halten. Prominente Mannschaften und  
namhafte Spieler gaben sich hier ein Stelldichein.

Das 20. Turnier im vergangenen Jahr war gleichzeitig 
das letzte dieser Art. Hallenfußball hat heute nicht  
mehr den Stellenwert wie noch vor 20 Jahren.  
Auch hier waren zuletzt die Besucherzahlen stark  
rückläufig, so dass bei den letzten Veranstaltungen  
unter dem Strich ein Minus zu verzeichnen war.

Unsere Altherren-Abteilung hat sich aber seit jeher als sehr kreativ erwiesen und  
präsentiert nun ein Turnier für Ü-40-Mannschaften, an dem zwölf Kreismeister- 
Mannschaften aus Ostwestfalen teilnehmen. Unterstützt wird dieses Turnier von der  
Firma HEJON, gleichzeitig Namensgeber und Hauptsponsor dieser Veranstaltung. Mein  
besonderer Dank geht hier an den Firmenchef Heiner Henkenjohann, der in den  
letzten Jahren bekanntlich schon unser Traditionsturnier als Hauptsponsor ermöglichte.  
Mein Dank gilt ebenfalls der Altherren-Abteilung mit seinen fleißigen Helfern.

Erstmals spielen wir also den Ü40-HEJON-OWL-CUP hier in Verl aus, der zuvor 17 Jahre  
in Horn-Bad Meinberg ausgetragen wurde.

Dazu wünsche ich den Aktiven sportlichen Erfolg und uns allen einen spannenden  
Verlauf, viele Tore, gute Spiele und eine tolle Stimmung. Und nachträglich natürlich allen  
noch ein gesundes und erfolgreiches NEUES JAHR!

Sportliche Grüße
Raimund Bertels

Grußwort Präsident Raimund Bertels

Grußwort des Hauptsponsors
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D Ä M M S T O F F E

Grußwort des Bürgermeisters

Liebe Fußballer und Fußballfans,
sehr geehrte Damen und Herren,

live ist Fußball immer noch am schönsten. Und so freue ich mich als Bürgermeister und 
auch als Fußball-Fan sehr, dass die Altliga des SC Verl am 18. Januar 2014 in unserer Stadt 
erstmalig den Hejon-OWL-Cup ausrichtet.

Nachdem im vorigen Jahr die 20. und letzte Auflage des Verler Traditionsturniers über  
die Bühne – beziehungsweise den Platz – gegangen ist, hat sich nun für die Altliga des  
SC Verl die Gelegenheit ergeben, die Ausrichtung des Turniers für die amtierenden  
Kreismeister-Mannschaften aus Ostwestfalen-Lippe zu übernehmen. Ich bin sicher,  
dass uns damit ein ausgesprochen attraktives Turnier erwartet. Zumal das Spiel in  
der Halle eine Herausforderung eigener Art ist und spezielle Qualitäten fordert. Bei  
schönen Spielzügen, schnellem Passspiel und spannenden Torjagden werden sicherlich 
alle Fußballfreunde auf ihre Kosten kommen.

Ich wünsche allen Aktiven viel Erfolg auf dem Platz und allen Besuchern viel Spaß beim 
Zuschauen sowie beim Rahmenprogramm, für das die Organisatoren ebenfalls sorgen  
werden. Und ich hoffe, dass der Hejon-OWL-Cup zu einer genauso schönen Verler  
Tradition wird wie das Traditionsturnier. Aber nun heißt es: Anpfiff! – Möge das beste Team 
gewinnen.

Mit sportlichen Grüßen

Paul Hermreck
Bürgermeister
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Liebe Teilnehmer des 1. Verler Hallenmasters 
2014 um den HEJON-Cup.
Dieses Foto ist am Samstag, den 16. Dez. 13 
bei unserer gutbesetzten „Copa Seniores“ 
entstanden. Dieses AH-Turnier für Ü32-
Mannschaften auf Vollbande haben wir nun 
zum zweiten Mal ausgetragen. Unser Team 
musste sich im Halbfinale dem SUS Pivits-
heide knapp mit 0:1 geschlagen geben und 
wurde nach einer weiteren Niederlage im 
Neunmeterschießen um Platz drei am Ende 
Vierter.
 
Im vergangenen Sommer hat unsere  
Ü40-Mannschaft zum ersten Mal den  
Kreispokaltitel geholt und freut sich sehr, 
sich damit für den OWL-Cup qualifiziert zu 
haben.

Außergewöhnlich ist auch, dass unsere  
AH-Mannschaft als fast einzige Mannschaft 
im ganzen Fußballkreis an AH-Meister-
schaftsspielen teilnimmt. Da in unserem  
Kreis keine Meisterschaftsspiele aus- 
getragen werden, durften wir mit einer 
Sondergenehmigung im benachbarten  
Fußballkreis Hameln-Pyrmont beim  
Niedersächsischen Fußballverband starten. 
In der dortigen 1. Kreisklasse belegen wir 
momentan den 1. Tabellenplatz.
 

Mit sportlichem Gruß
 
RSV Barntrup
Andreas Pape 
(2. Vorsitzender)

RSV Barntrup - HEJON-Hallenmasters 2014

Hinten v.l.: Carsten Bertram, Ersan Sensu, Dirk Hilker, Sandro Betke, 
Uwe Sieksmeier, Andreas Pape, Frank Kluckhuhn
Vorne v.l.: Nico Haase, Lars Müther, Dirk Fricke, Christoph Ullrich, 
Dennis Möller, Sajoscha Danlowski
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Arminia Bielefeld geht als einer der Topfavoriten 
in dieses Turnier. Das Ü40-Team wurde 2013  
Kleinfeldmeister in Bielefeld und gewann in 
den vergangenen Jahren allein 5 Mal den  
Hallen-Stadtmeister-Titel.
In der laufenden Hallenrunde spielt die  
Mannschaft wieder eine überragende Rolle und ist 
mit 5 Siegen in 5 Spielen bereits überzeugender 
Tabellenführer.
Teamchef Carl Jennings kann ein starkes 
Team aufbieten und will u.a. mit den Ex-Profis  
Stefan Studtrucker und Dirk Konerding den  
OWL-Titel holen.

o.l.: Markus Schleenvogt, Marc Sawkill, 
Peter Engelbrecht, Carl Jennings, Andreas Millkuhn

u.l.: Dirk Baumann, Heiko Niesen, Lars Rudolf, 
Stefan Braunschweig, Stefan Studtrucker

Arminia Bielefeld - Kleinfeldmeister 2013

9Arminia Bielefeld
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Lohnsteuerberatungsverbund e.V.
-Lohnsteuerhilfeverein-

Beratungsstelle Gütersloh
Herr Christian Diederich

Thesings Allee 10
33332 Gütersloh

Tel. 0800.7 23 75 58 und 05241.9 98 67 15

Lohnsteuerberatungsverbund e.V.
- Lohnsteuerhilfeverein -

Geld verschenken kann man,
muss man aber nicht!

Wir haben in diesem Jahr 16 Spiele ausge-
tragen, von denen wir bei 2 Niederlagen,  
2 Unentschieden und 12 Siege verbuchen 
konnten. Bei dem einzigen Hallenturnier 
in Schildesche erreichten wir mit dem  
5. Platz von 12 Teilnehmern einen für 
uns beachtlichen Erfolg, da wir leider nur 
eine „Minihalle“ ohne richtige Tore zum  
trainieren haben und uns somit in einer 
Dreifach-Turnhalle gehörig umstellen  
müssen. Bei den Kleinfeld-Kreismeister-
schaften haben wir in diesem Jahr zum  
ersten Mal den Titel geholt, nach dem  
3. Platz im letzten Jahr. Bei den Kreismeis-
terschaften auf dem normalen Feld sind  
wir leider, wie auch schon 2011, im  
Halbfinale gescheitert. Für uns als „kleiner 
Dorfverein“ ist es trotzdem ein toller Erfolg 

gewesen, konnten wir uns doch  gegen die 
großen Vereine wie SV Lippstadt, Werl und 
Soest durchzusetzen.
Zweifelsfrei steht bei uns auch die  
Geselligkeit hoch im Kurs. Jeden Mittwoch 
wird trainiert und bei einer durchschnitt-
lichen Trainingsbeteiligung von 18 Spielern 
kann man wohl von einer harmonischen 
Truppe sprechen, die sich gern nach dem 
Spiel und Trainingsbetrieb noch zur  
3. Halbzeit zusammen findet.
 
Sportliche Grüße
Achim Mönning

Bad Waldliesborn

stehend von links:
Pickert, Schütz, Helmig, Glennemeier, Breitling, Schinnen, Hansen,
U.Osdiek, Mönning, Vorweg 
hockend von links:
A.Osdiek, Schneider, Schultenkamp, Müller, Carminati, Linnemann, Bock

11Bad Waldliesborn



o.v.l: Stephan Breulmann, 
Holger Johannknecht, 
Daniel Jürgens, Sebastian Schweißgut,
Thomas Brandherm, Uwe Sommer, 
Ernst–Hermann Bedey, 
Thomas Fauseweh, 
Andreas Brungs, Uli Seppler

u. v. l: Frank Diesen, Ralf Hansmerten, 
Holger Biermann, Michael Schmidt, 
Christian Dirkorte, Phillip Brown, 
Heiko Schüler, Wigbert Erichlandwehr

FC Isselhorst

Aus einer Bierlaune gründete sich 1997 
die Ü-32 des 1. FC Isselhorst. Hauptsächlich 
aus ehemaligen Bezirksligaspielern und 
früheren Mitgliedern des Klubs entstand ein 
Team, das schnell regionale Erfolge feiern 
konnte.
2005 schließlich gelang beim Turnier um 
den Rheingrafenschild in Bad Münster am 
Stein der Sieg, der sogar 2006, 2008 und 
2010 wiederholt werden konnte und somit 

ging der 4. Rheingrafenschild in den Besitz 
des 1. FC Isselhorst über.
Beim 2006 ins Leben gerufenen DAHSC,  
dem Deutschen Alt-Herren Supercup 
war der FCI eine Mannschaft der ersten  
Stunde. Bis zur 8. Ausgabe dieses  
hochklassigen Ü-32 -Turniers im Jahr 
2013 konnten sich das Team jedes Mal  
qualifizieren. Das gelang nur einem  
weiteren Klub. Die besten Platzierungen  

1312 FC Isselhorst FC Isselhorst

waren 2007 ein 3. Platz in Bremen und 
2011 ein 4. Platz in Weimar. In besonderer  
Erinnerung bleiben die Spiele gegen  
Hertha BSC, Hessen Kassel, VfB Lübeck  
und natürlich 2013 das Match gegen  
Bayern München.
Zudem wurde der FCI im Jahr 2008 und 2009 
Westfalenmeister in Kaiserau, im gleichen  
Jahr 2009 sogar Westdeutscher Meister  
in Duisburg. Doch leider hat auch der  

kleine Klub aus Isselhorst mit  
„Nachwuchsproblemen“ zu kämpfen, so 
dass man sich entschlossen hat, 2014 nur 
noch auf dem Kleinfeld anzutreten.
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Der Verein FT Dützen liegt im westlichen 
Stadtteil von Minden und ist ein reiner  
Fußballverein, der 1897 gegründet wurde 
und zur Zeit ca. 600 Mitglieder umfasst.
Die FTD hat in der Jugendabteilung 
von den Bambinis bis zur A- Jugend alle  
Mannschaften besetzt. 
Im Seniorenbereich spielen zur Zeit 3 Mann-
schaften, wovon die 1. Mannschaft in der 
Landesliga herauszuheben ist.

Im Altherrenbereich spielen wir mit der  
Ü 32, Ü 40 und der Ü 50- Mannschaft.
Die Ü 40 Mannschaft konnte in den letzten  
3 Jahren den  Kreismeistertitel gewinnen.
Wir freuen uns auf den OWL Cup und  
wünschen Ihnen ein erfolgreiches Turnier.

Mit sportlichen Grüßen
Marco Lenz

Ü 40 Mannschaft FT Dützen

oben von links: Colja Wichmann, Berti Erstmeyer, Andreas Schiller, 
Uwe Zimmermann, Marco Zeilinger
unten von links: Nusret Camic, Olaf Buddenbohm, Michael Schlömp, 
Marco Lenz

15FT Dützen
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Der kleine HSV spielt seit 2 Jahren mit  
seinem Ü40-Team eine wichtige Rolle im 
Kreis Gütersloh. Bereits 2012 erreichte die 
Mannschaft einen achtbaren 3. Platz. 2013 
wurde dieses Ergebnis noch getopt, denn 
die Mannschaft erspielte sich hinter dem  
SC Isselhorst den Hallen-Vize-Kreismeister-
titel.
Stützen der Mannschaft sind der Arminia-Ex-
Profi und Ex-Verler Thomas Ostermann und 
die ehemaligen Verler Bezirksliga-Fußballer 
Guido Ostermann und Udo Buschmann.

Für die OWL-Hallenmasters sind weiterhin 
Frank Lindemann, Andreas Baum, Heiko 
Beckord, Christof Träger, Markus Mense und 
Teamcoach Dietmar Godeck gemeldet.

SV Herzebrock

o.l.: Franz-Josef Verheyen, Thorsten Bothe, Guido Ostermann, Frank Lindemann, Markus Mense, 
Mathias Liptow,  Manfred Nitschke, Dietmar Godeck, Udo Buschmann
u.l.: Martin Becker, Matthias Potthoff, Ralf Brand, Andre Cöppikus, Dimitri Schmidt

17SV Herzebrock
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Die „großen Zeiten“ der SpVg Brakel sind 
vorbei: von 1992 bis 1998 spielte man in der 
Fußball-Oberliga Westfalen. Dennoch gibt 
es zwei Spieler, die aus dieser Zeit bis heute 
der AH-Abteilung die Treue halten. Es sind 
dies Micky Wollitz (früher Profi bei Schalke 
04 und dem 1. FC Köln) und Hans-Jörg Koch 
(ein lauf- und kampfstarker Defensivspie-
ler). 
Obwohl alle anderen Spieler der jetzigen  
Ü-40 maximal auf Landesliganiveau gespielt  
haben, sind wir im Kreis Höxter in dieser  
Altersklasse seit zehn Jahren eine feste  
Größe. Von 2005 bis 2010 konnten wir 
sechs(!!!) Mal in Folge auf dem Kleinfeld  
den Kreismeistertitel erringen. Da Turnier-
verläufe ja immer unberechenbar sind,  
freut sich die AH-Abteilung über diesen  
Erfolg besonders. 

Durch die Siege auf Kreisebene durfte die 
SpVg Brakel auch mehrfach hintereinander 
bei den Ü-40 Westfalenmeisterschaften in 
Kaiserau teilnehmen. Die beste Platzierung 
erreichte man 2007, als die Mannschaft 
überraschend Zweiter wurde. 
Nicht so stark wie auf dem Feld präsentierte 
sich die AH-Mannschaft in der Halle. Der  
Titelgewinn 2013 war der erste seit acht 
Jahren. Umso mehr 
freut man sich nun,  
an der ersten 
OWL-Hallenmeis-
terschaft im Ü-40  
Bereich teilnehmen 
zu dürfen. 

Ü-40 der SpVg Brakel

stehend von links: Heinrich Rox, Hans-Jörg Koch, Thomas Langer, 
Klaus Wiegand, Paul Wiedemeier, Detlev Pichel
kniend von links: Bernd Övermöhle, Frank Stockmeier, Burkhard Giefers

19SpVg Brakel



Die Altherren vom SV Enger-Westerenger  
bieten alles. Vom aktiven Fußball bis hin 
zum gemeinschaftlichen, gemütlichen  
Feiern. Hier kann sich jeder ab 32 Jahren  
anmelden, sowohl als aktives  als auch  
passives Mitglied. Diese Abteilung führt 
das ganze Jahr über viele Aktivitäten 
durch: Winterspaziergang, Fahrradausflug,  
Brauereibesichtigung, Jahresabschlussfeier 
und vieles mehr.
Aber auch im Fußballerischen hat die  
Altherrenabteilung viel zu bieten, denn 
man ist seit 7 Jahren unangefochtener  
Stadtmeister von Enger und  Spenge. Bei 
den Kreismeisterschaften auf dem Kleinfeld 
belegten wir in den letzten Jahren immer  
einen Platz unter den Top 3.
Dieses Jahr wurden wir bei den Ü40-Meis-
terschaften sogar Kreismeister. Das hatte 
zur Folge, dass wir nach Kaiserau  zu den 
Westfalenmeisterschaften gefahren sind 
und dort einen hervorragenden 4. Platz in 
unserer Gruppe erringen konnten. Dieser  
Erfolg zählt besonders, da die beiden  
Gruppenersten in dieser schwierigen  
Gruppe die späteren Endspielteilnehmer 
stellten. 36 Mannschaften nahmen an dem 
Turnier teil.
Immer montags, ab 20 Uhr, halten sich  
die Aktiven bei einer Trainingseinheit 
fit. Ebenso nehmen wir von Zeit zu Zeit  
auch an weiteren Fußballturnieren teil.  
Das Highlight im Jahr 2014 ist neben  
der Teilnahme am Verler OWL-Ü40-Cup  
sicherlich auch die Ausrichtung der  
Ü40-Endrunde für den Kreis Herford in  
Westerenger. 

Trainer:  Jens Baldreich
Fußballobmann:  Volker Stein

SV Enger-Westerenger

oben v.l: Thomas Baker, Meik Rekersbrink, Volker Stein, 
Matthias Hoffmann, Axel Türke
unten v.l: Oliver Poimer, Thorsten Hammer, Frank Reinke, 
Jens Baldreich

2120 SV Enger - Westerenger SV Enger - Westerenger



Nach dem Westfalen-Titel im letzten Jahr 
schaffte unsere Ü 50-Traditionsmannschaft 
eine weitere Sensation. Bei den westdeut-
schen Meisterschaften in der Sportschule 
Duisburg-Wedau setzte sich das Team um 
Meinolf Kleinhans ein weiteres Mal durch 
und holte in überzeugender Manier den 
westdeutschen Titel und damit die Qualifi-
kation für die Teilnahme an der Deutschen 
Meisterschaft des DFB 2014 in Berlin.
„Berlin, Berlin, wir fahren nach Berlin!“ Die 
Verler „Alt-Internationalen“ feierten schon 
während der Siegerehrung ihren großen 
Erfolg!
13 Punkte und 13:4 Tore sprechen eine 
deutliche Sprache für die fußballerische und 
läuferische Qulität unserer Oldies – und das 
wieder ohne „richtigen“ Torwart. Feldspieler 
Walter Berwinkel zeigte wieder einmal auch 
auf der Linie seine Extraklasse.

Die qualifizierten Endrunden-Teams vom 
Mittelrhein, Niederrhein und aus Westfalen 
hatten gegen den SCV keine Chance. Nach 
dem Auftakt-Unentschieden (1:1) gegen 
die SG Hünsborn  Ottfingen überzeugte die 
Mannschaft mit sicheren Siegen gegen den 
SV Bergisch-Gladbach (2:1), Seriensieger 
VFL Rhede (4:1), DJK Stenern (3:1) und FV 
Haaren (3:0).

Ü 50 des SC Verl wird auch überragender  Westdeutscher Meister

Bild oben:
Meinolf Kleinhans, Wolfgang Böhme

Bild rechts:
o.v.l.: Werner Roggenkamp, Heinz Großeschallau, 
Kurt Peitzmeier, Udo Stöck, Manni Ewers, 
Meinolf Kleinhans, Wolfgang Böhme, Jörg Hermelbracht
u.v.l.: David Champion, Jochen Moreira, Walter Berwinkel, 
Werner Oesterschlink, Ralf Lippmann, Norbert Henkenjohann

Topscorer waren Jörg Hermelbracht und 
Manni Ewers mit je 3 Treffern, gefolgt von 
Udo Stöck und Werner Oesterschlink mit 2 
Toren und Werner Roggenkamp, Kurt Peitz-
meier und Heinz Großeschallau mit 1 Tor.
„Wir haben einen souveränen und ver-
dienten Turniersieger gesehen und damit 
einen würdigen NRW-Vertreter in Berlin“, 
kommentierte Mitorganisator Uli Clemens 
die Verler Vorstellung.

Wolfgang „Trappatoni“ Böhme (inzwischen 
schon 85 Jahre alt) war den ganzen Tag  
dabei und konnte es nicht fassen – ein  
weiterer Titel in seiner umfangreichen 
Sammlung.
Das dreitägige DFB-Bundesfinale in Berlin 
könnte im Spätsommer 2014 die Krönung 
für unser Traditionsteam werden.
Wir wünschen viel Erfolg!

2322 SC Verl - Westdeutscher Meister SC Verl - Westdeutscher Meister



Turnierregeln

1. Teilnahmeberechtigt ist jeder Spieler, ab Jahrgang 1974

2. Eingesetzt werden dürfen nur Spieler, die in dem vor dem 
Turnierbeginn abzugebenden Spielberichtsbogen aufgeführt
sind.

3. Die Spielzeit beträgt 12 Minuten ohne Pause und Seiten-
wechsel.

4. Gespielt wird mit einer Bande und nach DFB-Regeln.

5. Die Tore haben eine Breite von fünf Metern.

6. Eine Mannschaft besteht aus vier Feldspielern und einem 
Torwart. Es darf fliegend ausgewechselt werden.

7. Unsportliches Verhalten sowie Verstöße gegen die  
Spielregeln werden nach einer Verwarnung mit einer  
Zeitstrafe von zwei Minuten geahndet. Grobe Verstöße  
ziehen einen Totalplatzverweis nach sich.

8. Die beiden Erstplatzierten jeder Gruppe spielen über Kreuz 
die Endspielpaarung aus

9. Sind nach den Gruppenspielen zwei oder mehrere  
Mannschaften punktgleich, so entscheidet die Tordifferenz.
Bei gleicher Tordifferenz entscheidet die Anzahl der  
geschossenen Tore. Falls dennoch bei Mannschaften gleiche 
Verhältnisse vorliegen, entscheidet ein Neun-Meter-Schießen.

Endspielmodus

1.  Die Spielzeit beträgt 1 x 15 Minuten.

2. Sollte nach der regulären Spielzeit kein Sieger feststehen, 
wird der Sieger durch Neun-Meterschießen ermittelt.
Jede Mannschaft benennt hierfür fünf Spieler.
Sollte nach fünf Spielern noch kein Sieger feststehen, wird  
1 zu 1 geschossen, bis ein Sieger feststeht. Die Schüsse sind  
mit max. zwei Schritten Anlauf auszuführen.

3. Für weitere Fragen steht die Turnierleitung zur Verfügung.
TEL:0160/90 50 89 95 . FAX:05246/93 45 84 . MAIL:INFO@VEREINSZEITUNGEN.COM

STEFAN.BENTELERTURNIER-/VEREINSZEITUNGENSTEFAN.BENTELERTURNIER-/VEREINSZEITUNGEN

Streifenanzeige Benteler Turnier Vereinszeitungen 4c.indd   1 28.11.12   19:10
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Nach 20 erfolgreichen Traditionsturnie-
ren hat sich die Altherrenabteilung des  
SC Verl neu orientiert und eine inte- 
ressante Herausforderung angenommen: 
die Hejon-OWL-Ü40-Hallenmasters.
Die Mannschaft wird altersbedingt neu  
formiert und möchte als Gastgeber ein  
erfolgreiches Turnier spielen und damit die 
eigenen Erwartungen erfüllen.
Die Zuschauer können sich auf ein  
schlagkräftiges Verler Team einstellen, denn 
Teamchef Meinolf Kleinhans wird einen  
Mix aus ehemaligen Traditions- und  
Landratscupspielern präsentieren.
Der ehemalige Verler Regionalliga-Spieler  
und Trainer und jetzige Vereinspräsident  
Raimund Bertels wird ebenso dabei  
sein wie Christian Korek, Henry Seifert oder 
Udo Stöck.
Viele Jahre konnte der SCV eine gute  
Rolle beim eigenen Hejon-Traditionsturnier  
spielen.  Hoffentlich klappt das auch  
bei den Ü40-Hallenmasters. Die  
Konkurrenz ist jedenfalls groß, ein starkes 
Teilnehmerfeld hat sich angekündigt.
Wir begrüßen alle Mannschaften ganz  
herzlich in der Verler Sporthalle und   
wünschen dem neuen Turnierkonzept  
einen reibungslosen Verlauf, spannende 
Spiele, viele Tore und sportlich faire  
Auseinandersetzungen.
Auf diesem Wege bedanken wir uns  
besonders bei unserem Hauptsponsor  
Heiner Henkenjohann (Hejon) für die  
weitere Unterstützung.

SC Verl

2928 SC VerlSC Verl

H. v. L:  Stefan Frickenstein, Meinolf Großekathöfer, Hans Katzwinkel, Marc O‘Connor, Kai Eggenwirth, Johannes Lillmeier, 
Udo Stöck, Markus Zumr, Thomas Berenbrinker, Heinz Großeschallau, Stefan Benteler, Bernhard Mühlenkord, André Ellefredt
V. v. L.
Christian Korek, Thorsten Jünemann, Meinolf Kleinehans, Norbert Henkenjohann, Mathias Malke. Maik Heitmeyer, 
Frank Brummel, Frank Westermann-Tinney, Jochen Moreira, Henry Seifert                  
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Seit über 30 Jahren Ihr kompetenter Ansprechpartner
in Sachen Steuern und mehr...

Steuerberatung
- persönliche und individuelle 
Steuerberatung

- Fertigung und Prüfung von 
Jahresabschlüssen

- Erstellung von Steuererklärungen - Unternehmensnachfolge
- Begleitung von Betriebsprüfungen - Interessenvertretung vor Behörden
- Finanz- und Lohnbuchhaltung - Spezialist für Baulohn

Betriebswirtschaft & Banken
- Existenzgründung - Unternehmensanalyse
- Erstellung von Businessplänen - Sanierungskonzepte
- Unternehmensplanung - Finanzierungs-/ Investitionsplanung
- Soll-Ist-Vergleiche - Bankverhandlungen
- Liquiditätsplanung

Vorsorge- u. Vermögensmanagement
- Vermögensplanung
- Vermögensübertragungen
- Vorsorgemanagement
- Testamentsgestaltungen

Nutzen Sie unser Know-how für Ihren Erfolg!
33415 Verl  Poststr. 34
Telefon: 05246/9267-0  Telefax: 05246/9267-77
Email: info@schaetty.de
Fachberater für Unternehmensnachfolge                        

www.schaetty.de

Wir wünschen
viel Erfolg! 

Der Hövelhofer SV wurde 1946 gegründet und spielte viele Jahre eine wichtige Rolle im  
westfälischen Fußball. Die „Macht von der Ems“ schaffte sogar im Jahr 2000 für eine Saison den 
Sprung in die Oberliga und spielte viele Jahre in der Verbandsliga. Die Altherren-Mannschaften  
wurden in den letzten Jahren immer stärker und belegten bei den Kreismeisterschaften Top  
3-Plätze.  Dazu kommt ein zweiter Platz in Kaiserau und die Teilnahme an der Westdeutschen  
Meisterschaft in Duisburg.

Hövelhofer SV Ü40

stehend von links: Jochen Bender, Martin Krollmann, Udo Hüwelhans, 
Frank Schäfer, Jason Sawkill, Ingbert Plückebaum, Stefan Weiss, 
Andre‘ Milse.
hockend von links: Carsten Rössler, Michael Berens, Andreas Krollmann,
Jens Christiansen, Helmut Eisenstein
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Die Ü40 des VfR Wellensiek ist seit Jahren  
das Aushängeschild des Bielefelder  
Altherrenfußballs. Den größten Erfolg  
erreichten die junggebliebenen Oldies vom
Rottmannshof im Sommer 2012 mit dem 
Gewinn der Westfalenmeisterschaftin  
Kaiserau (siehe Foto).
Diesem Erfolg folgte im Spätsommer 2013, 
durch den 2.Platz bei der Westdeutschen 
Meisterschaft in Duisburg-Wedau, die  
Qualifikation für den DFB Ü40-Cup.
Spielort im September 2014 ist das  
Amateurstadion von Hertha BSC in Berlin. 
An diesem Turnier haben die Wellensieker  
bereits im Jahre 2010 mit einem  
7. Platz erfolgreich (keine Niederlage)  
teilgenommen.

Das Erfolgsgeheimnisse des Teams um  
Spielertrainer Holger Güttler und Co. liegt 
neben der jahrelangen Kameradschaft im 
unersättlichen Trainingsfleiß.
Jeweils Montags und Donnerstags  trifft 
man sich auf dem Kunstrasenplatz  
unterhalb der Bielefelder Uni bei jedem 
Wind und Wetter und jagt dem Leder  
hinterher.
Über die Einladung zum Turnier des SC Verl 
hat man sich sehr gefreut und hofft eine  
ordentliche Vorstellung abliefern zu  
können.

VfR Wellensiek

h.l.: Olaf Güttler, Holger Güttler, Michael Hausen, Jörg Fritz, 
Jörg Höfel, Stefan Sibilski, Carsten Idel, Matthias Hauke
v.l.: Ralf Diener, Dirk Demski, Willi Hertel, Marc Hermann, 
Oliver Nolte, Torsten Gieseke

3332 VfR Wellensiek VfR Wellensiek
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und seit kurzem auch wieder im Ü 50-Bereich  
stehen zu Buche. Insbesondere im Ü32 und Ü40-
Bereich wurden in den vergangenen 1,5 Jahr- 
zehnten viele Titel und Turniersiege mehrfach  
gewonnen (Turniersiege z. B. in Diestelbruch,  
Eichholz-Remmighausen, Hörste, Hagen-Hardissen,  
Blomberg oder bei FSV Pivitsheide – aber  
auch die diversen Stadt- und Kreismeisterschaften  
in den verschiedenen Altersstufen und auf ver-
schiedene Spielflächen). Speziell auf dem Kleinfeld  
und in der Halle war man schwerlich zu besiegen  
und ohne Übertreibung das dominante  
Altherrenteam im Detmolder Stadtgebiet. Auch  
lippeweit zählte bzw. zählt man zu den führenden  
Vereinen.

Dieses führte dazu, daß man mehrfach am  
Hallen-OWL-Cup in Horn Bad Meinberg, am  
Großfeld-Lippe-Cup in Voßheide (bei Lemgo),  
am Hallen-Lippe-Cup in Blomberg, an Ü32 und  
Ü40-Westfalenmeisterschaften in Kaiserau sowie  
an Ü50-Westfalenmeisterschaften in Oelde teilnahm. 
Höhepunkt war hierbei ein dritter Platz bei den  
32-ern.  
Mit den Sportarten Tennis, Tischtennis, Kinderturnen,  
Jazztanz, Fitness, Breiten- und Gesundheitssport  
sowie Gymnastik für Jung und Alt rundet der  
Verein sein Angebot ab, und bietet somit allen  
Mitgliedern und Interessierten eine Vielzahl von 
sportlichen Disziplinen zur Freizeitgestaltung an.
Die Sportanlagen an der Hasselbachschule mit 2  
Fußballplätzen, einer kleinen Mehrzweckhalle  

und Leichtathletikstätten, sowie die  
vier Tennisplätze und das 1996 
eingeweihte Vereinshaus an der  
Hebbelstraße sind in Detmold in  
dieser Konstellation einmalig.
Neben den sportlichen Aktivitäten 
bietet unser Verein auch noch  
eine Reihe von Festen, Feiern und 
Veranstaltungen, die das gesell-
schaftliche Für- und Miteinander  
natürlich nicht zu kurz kommen  
lassen.
Das jährliche Abbrennen eines 
Osterfeuers, Wandertage, ein  
Scheunenfest, ein Sportlerball und  
die Kinder-weihnachtsfeier in der 
Turnhalle sind hier nur als Auszug 
aus einem umfassenden Programm 
genannt.

SUS Pivitsheide

Der Verein SUS Pivitsheide kann auf eine über  
100-jährige Sportbewegung im ehemals selbst-
ständigen Ortsteil von Detmold zurückblicken. Im 
Jahre 1900 wurden die entscheidenden Schritte zur  
Gründung des Vereins für die Turnbewegung um 
Turnvater Jahn eingeleitet. Hinzu kamen in den  
Folgejahren Leichtathletik, Handball und ab 1920 
auch der Fußball.
Die Sportbewegung in Pivitsheide V.H. wurde durch 
die zwei Weltkriege zwar beeinträchtigt, jedoch nie 
gänzlich unterbrochen.
Seit 1945 trägt der Verein den Namen SUS „Einigkeit“ 
Pivitsheide und hat sich zu einem großen Breiten-
sportverein mit über 700 Mitgliedern entwickelt.
Nur auf dieser breiten Basis kann die größte Säule  
des Vereins, der Fußballsport, mittlerweile auf  
eine über 85-jährige Tradition  
zurückblicken.
Seit ca. 25 Jahren ist der  
SUS Pivitsheide mit seiner ersten 
Seniorenmannschaft ein fester  
Bestandteil der Kreisliga A Detmold.  
Zuvor spielte man mehrfach in der 
Bezirksliga. In der Saison 2006/2007 
musste man ebenso wie der  
2. Verein in Pivitsheide, die  
FSV Pivitsheide, den bitteren und  
für den Verein vollkommen unge-
wohnten Gang in die Detmolder  
Kreisliga B antreten. In der dar-
auffolgenden Saison agierte man 
mit einem im Gegensatz zum 
Vorjahr deutlich stärkeren Kader.  
Insbesondere offensiv wurde die 
Mannschaft deutlich verstärkt,  
schoss weit über 100 Saisontore  
und war die stärkste Mannschaft  
der Liga. Doch aufgrund einiger  
zum Teil leichtfertig und ärgerlich 
verpatzter Spiele reichte es nur  
zur Vizemeisterschaft. Der ebenfalls 
im Jahr zuvor abgestiegene  
BSV Müssen gewann die Meister-
schaft und den sofortigen Wieder-
aufstieg.
Im Jahr darauf war es dann soweit.  
Nach zwejähriger Abstinenz  
gelangte man als Meister zurück  
in die Kreisliga A.  
Und nicht nur das – am selben 
Tag machte die zweite Mann-
schaft nach einer Saison, in welcher  
man ungeschlagen blieb, die 
Meisterschaft in der Kreisliga C  
perfekt und spielte damit erstmals  

seit knapp zwei Jahrzehnten wieder  
in der B-Liga. Die erste Mannschaft spielt seither  
durchgängig eine erfolgreiche Rolle in der  
Kreisliga A (in den letzten beiden Saisons 2011/2012 
und 2012/2013 wurde man jeweils Vizemeister)  
und die zweite Mannschaft behauptet sich  
seither in der Kreisliga B.
Bereits in der sechsten Saison besitzt man inzwischen 
auch eine dritte Mannschaft, welche in der Kreisliga 
C spielt.
Auch eine Damenmannschaft ist seit einigen Jahren 
im Verein vertreten. Sie spielt in der Kreisliga.
Doch die meisten Titel und Erfolge heimsten  
die seit langem überaus erfolgreichen Altherren- 
mannschaften ein. Diverse Turniersiege, Stadtmeister- 
schaften und Kreismeisterschaften im Ü 32, Ü 40  

Obere Reihe von links nach rechts: 
Frank Schwabe, Wolfgang Ernst, 
Michael Petereit, 
Cord Römisch, Michael Faust
Untere Reihe von links nach rechts: 
Frank Linnemann, Thomas Koch, 
Norbert Naurath, Hartmut Süß

3938 SUS Pivitsheide SUS Pivitsheide
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Bernhard Mühlenkord
Handel-Montage-Service-Holzbau-Tischlerei
Treppenstufen auf Betonkern

Tel.: 01 71 / 79 46 670
mail: muehlenkord.b@t-online.de

wünscht allen Teilnehmern des 
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des SC Verl viel Erfolg und einen guten Start in das neue Jahr .
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49Herzlichen Glückwunsch

Anlässlich des Gewinns der Westdeutschen 
Meisterschaft hatte Alfons Eikenbusch, ein 
großer Fan des SC Verl und speziell der  
ltherrenabteilung, das Bedürfnis der  
siegreichen Ü50 Mannschaft eine persönliche  
Urkunde zu überreichen. Diese Urkunde  
wurde nicht etwa fertig gekauft oder am  
Computer erstellt, sondern mit viel Sorgfalt 
und Liebe handschriftlich erstellt.
Zum Dank für diese doch außergewöhnliche 
Geste überreichte ihm die Mannschaft, in  
Vertretung von Wolfgang Böhme, Ralf  
Lippmann und Meinolf Kleinhans, zu seinem  
92. Geburtstag!! einen Fußball mit den  
Unterschriften der Spieler.
An dieser Stelle nochmal herzlichen Dank!

Herzlichen Glückwunsch zum 92. Geburtstag!!



sagen wir allen Inserenten, die zur Durchführung des Turniers und zum Erscheinen dieses Heftes mit  
beigetragen haben!
Wir bitten unsere Leserinnen und Leser, den Anzeigen besondere Aufmerksamkeit zu schenken und  
beim Einkauf oder bei Inanspruchnahme von Dienstleistungen die Inserenten zu berücksichtigen.

Möbel Beckoff (S. 1)

H. Eusterhus - Druck (S. 44) 

Solar OWL (S. 40/41)

EGE-Fensterbau (Umschlag S. 3)

Apelmeier Reisen (S. 34)

Raumausstatter Humpert (S. 2)

Johannes Gerlach (S. 16)

BITEL (S. 16)

Ludger Niehüser (S. 31) 

Gasthaus Roggenkamp (S. 44)

Geb. Busche (S. 45)

Jürgen Gievers (S. 37)

Meinolf Großekathöfer (S. 6)

LVM Bischoff (S. 1)

astec (S. 52)

Sirp & Kramer (S. 43)

Sportlife Shop (S. 48)

Frankenfeld Spedition (S. 6)

Restaurant ILIAS (S. 46)

Kreissparkasse (S. 47)

Lothar Meyer (S. 43)

Heinz Schätty (S. 30)

Vossen (S. 46)

Stefan Frickenstein (S. 27)

Hermann Bock GmbH (Umschlag S.  3)

Alulux (Umschlag S. 4, S. 35)

S2 Immobilien (S. 26)

Schneider Design (S. 34)

Schröder Team (S. 4)

Deutsche Bank (S. 8)

define (S. 18)

Meier to Krax (S. 42)

Sinnerbrink (S. 14)

Autohaus Pepping (S. 36)

Anton Westerbarkei (S. 36)

gb Meesenburg (S. 45)

Herforder Brauerei (Umschlag S. 2)

Druckerei Rademann (S. 46)

Lohnsteuerhilfeverein GT (S. 10)

Tischlerei Mühlenkord (S. 44)

Buchhaltung Annem. Ens (S. 27)

Restaurant Kampwirth (S. 16)

Schroeders Boonekamp (S. 42)

Hoffmann Transporte (S. 14)

HEJON Dämmstoffe (S. 4)

Hauptsponsor

Ein herzliches Dankeschön

Anzeige Rademann

Sponsor

5150 Sponsorendank1. HEJON-OWL-Ü40 Hallenmasters 2014
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